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Presseaussendung, 24.11.2014 

Skifahren ist für Familien ein teures Vergnügen 
 
Naturfreunde Österreich fordern:  
Liftfahren für Kinder bis 14 Jahre GRATIS! 

 

 
Endlose Pisten und Pulverschnee – Skifahren ist eine der beliebtesten 

Freizeitbeschäftigungen und zählt zum Volkssport der Österreicher. Für Familien wird 

das Skifahren jedoch immer unerschwinglicher. Laut einer Erhebung des VKI (Verein für 

Konsumenteninformation) sind in den letzten zehn Jahren die Preise von Tageskarten um 

37,7 % gestiegen. Die Seilbahnbranche begründet dies mit hohen Investitionskosten, was die 

Konsumentenschützer als Rechtfertigung „auf Dauer“ nicht gelten lassen. Ihr Fazit: Die 

Kosten für den Skispaß seien „keine Kleinigkeit für Familien mit durchschnittlichem 

Haushaltseinkommen“. So muss eine Familie mit zwei Erwachsenen, einem Jugendlichen und 

einem Kind in der Skiwelt Amade für die Tageskarten zusammen 152 Euro berappen.  

 

Deshalb fordern die Naturfreunde eine rasche finanzielle Entlastung der Familien:  

Liftfahren für Kinder bis 14 Jahre muss GRATIS sein!  

Das ist eine notwendige Investition in die Zukunft des Skisports in Österreich, betont der 

Bundesvorsitzende der Naturfreunde Österreich, Mag. Andreas Schieder.   

Die Kosten dafür werden von den Naturfreunden Österreich auf rund 45 - 50 Millionen Euro 

geschätzt. Das sind nicht einmal 10 Prozent des Investitionsvolumens in Höhe von 539 

Millionen Euro. Sie könnten durch Einsparungen bei den jährlichen Investitionskosten und von 

Sponsoren aufgebracht werden. Bei den Investitionen fordern die Naturfreunde einen Stopp 

von Neuerschließungen, Einsparungen bei Kapazitätserweiterungen und unnötigem Komfort 

(beheizbare Sitze). 

 

Familien sind die wichtigste Zielgruppe für die Zukunftssicherung des Winterssports 

Laut einer MANOVA-Studie, die vom Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend 

in Auftrag gegeben und bereits im Jahr 2010 veröffentlicht wurde, sind für die nachhaltige 

Zukunftssicherung des Wintersports die Zielgruppe Familie mit Kindern unter 14 Jahren und 

Jugendliche von besonderer Bedeutung. Familien sind der wichtigste Beginnimpuls für 

das Skifahren. Doch das Ergebnis zeigt auch einen sehr hohen Anteil an Aufhörern unter 

den Personen, die mit Kindern unter 14 Jahren im Haushalt leben – 25 % zählen zu dieser 

Gruppe! Spaß und teuer – das sind die wichtigsten Attribute, die die Befragten in der 

Studie mit dem Skifahren verbinden.  
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Die Kosten fürs Skifahren steigen schneller als die Inflationsrate 

Dieses Empfinden spiegeln auch die Preise der Skipässe wider. Die Kassenumsätze der 

österreichischen Seilbahnwirtschaft betrugen in der Wintersaison 2013/2014 1,2 Milliarden 

Euro. Das entspricht einem Umsatzminus von 2,8 % gegenüber dem Vorjahr. Diese Einbußen 

werden jetzt wieder auf die Sportler umgewälzt. So wurden die Tageskarten-Preise für 

Erwachsene im Schnitt um 2,7 % angehoben, für 6-Tages-Skipässe sogar um 3,7 %. Im 

Vergleich dazu ist der Verbraucherpreisindex nur um 1,6 % gestiegen. Argumentiert werden 

die Kostensteigerungen mit Investitionskosten in der Höhe von 539 Millionen Euro, allein im 

Winter 2014/2015 – für Qualität und Komfort, Beschneiung, Sicherheit und Sonstiges.  

 

Skifahren wird als teuer empfunden 

Eine ad hoc-Umfrage unter ihren 153.000 Mitgliedern hat für die Naturfreunde folgendes Bild 

ergeben: Für Familien wird das Skifahren immer unerschwinglicher! Kritisiert werden die 

ständig steigenden Kosten eines Skiurlaubes, woran die Liftkartenpreise einen wesentlichen 

Anteil haben. Für die Naturfreunde Österreich, größter und traditionsreichster 

Schneesportveranstalter Österreichs, stellt sich die Frage: Wo bleiben von den 

Verantwortlichen Konzepte und Strategien für die Zielgruppe Familie mit Kindern unter 

14 Jahren und in weiterer Folge für Jugendliche?  

 

Für den österreichischen Tourismus muss es doch von essentieller Bedeutung sein, die 

Skibegeisterung von Kindern, Jugendlichen und Familien zu schüren und zu konservieren, 

um diese auch langfristig für diesen Sport zu gewinnen. Nur so kann der Wintersport in 

Österreich nachhaltig gesichert werden. Wesentlich dafür ist die Schaffung von Anreizen, 

damit der Skisport vor allem für Familien wieder erschwinglich wird. Zusätzlich Kinder für den 

Skisport begeistern, bedeutet auch Erwachsene als neue Kunden gewinnen. 

 
Naturfreunde Österreich – Kompetenz auf der Piste 

Die Naturfreunde Österreich sind der größte und traditionsreichste Schneesportveranstalter 

Österreichs und somit auch Experten im Bereich Kinderskilauf. Seit mehr als 30 Jahren bilden 

sie WintersportlerInnen zu Kinder- und JugendbetreuerInnen aus. In ca. 460 Ortsgruppen der 

Naturfreunde werden auf den Pisten jährlich rund 50.000 Kinder und AnfängerInnen betreut. 

Über 2500 MitarbeiterInnen − erfahrene, gut ausgebildete Instruktorinnen/Instruktoren sowie 

Jugend- und KinderbetreuerInnen − zeigen schon 3- bis 4-Jährigen, dass Skifahren richtig  

Spaß macht. Die Naturfreunde veranstalten zahlreiche kostengünstige Skikurse, in denen 

Kinder spielerisch Ski fahren lernen. Die Kurse sind bestens strukturiert, Sicherheit wird  

großgeschrieben. Sämtliche Informationen über das umfangreiche Kinderskikurs-Angebot: 

www.naturfreunde.at 
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Für Rückfragen: 
Bundesgeschäftsführer Reinhard Dayer 
Tel. 01/892 35 34-29 oder 0664/150 31 36 
reinhard.dayer@natufreunde.at  
www.naturfreunde.at 
 
 
 
 
 
Facts über die Naturfreunde Österreich 
“Wir leben Natur” 
Unter diesem Motto laden die Naturfreunde Österreich natur- und bergbegeisterte Menschen 
ein, die Schönheiten der Natur zu erleben, Sport zu betreiben und sich aktiv am Umweltschutz 
zu beteiligen. Mit 460 Ortsgruppen und rund 153.000 Mitgliedern zählen die Naturfreunde zu 
den bedeutendsten und mitgliederstärksten Freizeit- und Umweltorganisationen Österreichs. 
 
Die vielen Vorteile für Naturfreunde Mitglieder 
• Alpine Kompetenz: fundierte Ausbildungen, Kurse und Trainings in unseren alpinen 

Ausbildungszentren, 100 Boulder- und Kletterhallen und Wildwasserzentrum Wildalpen. 
• Sicherheit: weltweite Freizeit-Unfallversicherung (Bergungs- und Rückholkosten, 

Invalidität ab 25 %) bzw. Haftpflichtversicherung 
• Hüttenleben: über 30 % Ermäßigung bei Übernachtungen in über 150 Naturfreunde-

Hütten und aller alpinen Vereine in Österreich 
• Erlebnis: Angebote unserer 460 Ortsgruppen, 9 Landesorganisationen. Über 9000 

bestens ausgebildete InstruktorInnen der Naturfreunde aus den Bereichen Skilauf, 
Tourenskilauf, Langlauf, Snowboarden, Alpin, Hochalpin, Wandern, Klettern, Raften, 
Paddeln, Mountainbiken und Orientierungslauf. 

• Abenteuer für Kinder und Jugendliche: Skikurse, Feriencamps, Umweltprojekte 
• Urlaub: Reiseangebote im In- und Ausland 
• Umweltengagement: Aufklärungskampagnen, Umweltaktionen und Projekten. 
• Information: Das 4 x jährlich erscheinende Magazin „Naturfreund“ liefert übersichtliche 

Tourenvorstellungen, spannende Reportagen und einen umfassenden Serviceteil über 
Medizin, Recht, Sicherheit, Fitness und Umweltschutz. 

Besuchen Sie uns auch auf 
Website: www.naturfreunde.at 
Facebook: www.facebook.com/NaturfreundeAT 
Twitter: www.twitter.com/naturfreundeAT 
Instagram: www.instagram.com/naturfreunde_at 
Youtube: www.youtube.com/NaturfreundeAustria 
 


